
Dunkelfeld-Mikroskopie
Einführung

NATURHEILKUNDE

Die Dunkelfeldmikroskopie ist für den/die Heilpraktiker/in eine
wirkungsvolle Methode zur Diagnose und Kontrolle des
Genesungsprozesses. Dr. Enderlein entwickelte vor ca. 100 Jahren
die dunkelfeldmikroskopische Blutuntersuchung des peripheren
Blutes. Die Beurteilung des inneren Milieus und dessen
Stabilisierung ist der Leitgedanke der Dunkelfelddiagnostik.

Die Form, die Größe, die Beschaffenheit und die Anzahl der
Blutzellen werden dabei analysiert und beobachtet. Im
Dunkelfeldmikroskop werden Blutveränderungen schon vor dem
Entstehen von Krankheitssymptomen sichtbar. Somit eignet sich die
Methode sehr gut zur Früherkennung von Pathologien. Neben der
frühzeitigen Diagnose ist auch eine Verlaufskontrolle der laufenden
Therapie möglich.

In diesem Tagesseminar erlernen Sie die Grundkenntnisse der
Dunkelfelddiagnostik.

Es richtet sich an Heilpraktiker/innen, Anwärter/innen und an
naturheilkundlichen Methoden interessierte Ärzte/Ärztinnen.

Termine:
Fr. 14.11.2025
09:00-18:00 Uhr

Preis:
180,- Euro *

Paracelsus
Gesundheitsakademie
Schweizer Str. 3 a
01069 Dresden
Tel. 0351 - 472 15 15

Seminarnummer:
SSA08141125

Anmeldemöglichkeiten:
Ɣ bei jeder Akademie
Ɣ per Fax: 0261 - 9 52 52 33
Ɣ Web: www.paracelsus.de
Ɣ per QR:

Dozent/in HP Frank Bidot: Jg. 1964, 4 Kinder. Nach der Ausbildung zum Masseur und
medizinischem Bademeister 1986 mit Berufserfahrungen in orthopädischen und
psychosomatischen Kliniken erfolgten Ausbildungen in chinesischer Medizin, Akupressur ,
Ohrakupressur , Chiropraktik , Manuelle Lymphdrainage , Fußreflexzonenmassage und
verschiedenen Fortbildungen der Osteopathie. 2009 erfolgte eine Ausbildung an den
Paracelsus Schulen zum Heilpraktiker, die er erfolgreich 2010 mit der amtsärztlichen
Überprüfung beendete. Herr Bidot betreibt eine eigene Praxis in Rosenheim mit den
Schwerpunkten Dunkelfeldmikroskopie, Darmsanierung , Entgiftung und Osteopathie. Seit
2005 ist er Dozent an den Deutschen Paracelsus Schulen.
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